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Hinweise
  Billett-Reservationen unter ticket@kultur-wohlenschwil.ch oder 

Telefon 079 719 05 01 (Mo, Mi – Fr ab 17 Uhr).
  Billette bitte bis 30 Minuten vor Programmbeginn an der Abendkasse 

abholen. Die Abendkasse ist eine Stunde vor Programmbeginn geöffnet.
  Eintritte: 30 Franken. Jugendliche bis 16 Jahre 10 Franken.
  Parkplätze finden Sie beim Gemeindehaus, Schulhausplatz, Kirchplatz 

(Kath. Kirche) sowie entlang der Strasse Mellingen–Wohlenschwil 
(abgesetztes Trottoir). Beachten Sie, dass bei der Alten Kirche keine 
Parkplätze vorhanden sind. og
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Hätte William Shakespeare einen alter
nativen Namen für seine «Julia» gesucht, 
er hätte sie «Lydia» nennen können. Eine 
fulminante Geschichte über eine be
merkenswerte, gescheiterte Frau und 
Schweizer Persönlichkeit in einem 
epochalen Skandal.

In einem einstündigen, enorm span
nenden Melodrama erzählt Graziella Rossi 
die Geschichte von Alfred Eschers Tochter: 
Lydia Welti-Escher, geboren 1858 in Enge 
bei Zürich, gestorben 1891 in Champel bei 
Genf, Mäzenin und Gründerin der Gott
fried-Keller-Stiftung und eine der reichsten 
Frauen der Schweiz des 19. Jahrhunderts. 
Es ist die Dokumentation und der Rück
blick auf intensivste Lebensumstände und 
unerfüllte Liebesträume einer emanzi
pierten, starken und doch gescheiterten 
Frau dieser Zeit.

Graziella Rossi ist Italienisch-Schweize
rische Doppelbürgerin und absolvierte die 
Schauspielakademien von Zürich und 
Prag. Seit 1983 arbeitet sie als Schau
spielerin in der Schweiz, in Deutschland, 
Italien, Frankreich, Österreich, in den USA 
und in Kanada in den jeweiligen Landes
sprachen. Sie tritt als Sängerin bei musi
kalischen Abenden auf und wirkt in Hör
spielen, Radioübertragungen, TV-Serien 
und Kinofilmen mit.

Freitag, 25. April 2025, 20.15 Uhr
Apéro ab 19.30 Uhr

«Lydia» – Ein Monodrama

Graziella Rossi, Schauspiel 
Damir Žižek, Regie
Helmut Vogel, Dramaturgie und Musik

In Wohlenschwil überzeugte sie 
zusammen mit Helmut Vogel, dem 
Regisseur dieses Stücks, schon 2011 bei 
einem Hesse-Abend und 2015 mit einem 
Programm über Leonard Bernstein. Die 
Kulturkommission freut sich auf eine 
neuerliche Begegnung mit dieser 
sympathischen, vielseitigen Künstlerin!

Freundlich laden ein:
Kulturkommission Maja Pfister, Lars Birchmeier, 
Christof Messmer, Daniela Rellstab, Corina Ryf, Thomas Stein 
und Gemeinderat Wohlenschwil.
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